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d i 1. Jagd und Fiſcherei in Baden im Jahr 1915 . m

pi 2 Im Jagdjahr 1915/16 ( vom 1. Februar 1915 bis 31 . Januar 1916 ) wurden im Groh -

Ji l Herzogtum im ganen 4443 Jagdpäffe gegen 6563 im Jagdjahr 1914/15 von den Großh . Bezirks⸗ H

s| afl ämtern ausgeſtellt , und zwar 2970 Päſſe ( 1914/15 : 4262 ) für Grundeigentümer , Jagdpächter
"

I

o8 und Jagdaufſeher , 1150 Päffe ( 1914/15 : 2062 ) für Gaſtſchützen und 323 Wochenjagdpäſſe Ho 1E

7 y (4914/15: 239 ) für Inländer . Außerdem hat das Bezirksamt Konſtanz für das Gebiet der mit

ha
der Schweiz gemeinſamen Waſſeriagd auf dem Unterſee und Rhein 3 Vogeljagdpäſſe ( 1914/15 : 26 )

ausgeſtellt. Die ſtarke Abnahme der Jagdpaßnehmer im Berichtsjahr gegenüber dem Vorjahr

dürfte ſich aus den durch den Krieg hervorgerufenen Verhältniſſen erklären . HP

110 Von den 4443 Jagdpaßnehmern hatten 3973 ihren Wohnſitz in Baden , 121 in Elſaß⸗
|

A
Lothringen , 304 in ſonſtigen deutſchen Staaten , 44 in der Schweiz und 1 im ſonſtigen Reichs⸗

p | | 80i ausland. Ihrer Staatsangehörigkeit nach waren von den Paßnehmern 3785 Badener , 46 Elſäſſer ,

| W ſonſtige deutſche Staatsangehörige , 38 Schweizer , 1 Engländer und 16 ſonſtige Reichsaus⸗ |

P ünder. E
>| | 20 „ d atig ' ' ` "4 . * * * * EGE: I

6| gil An Reichsausländer , die ihren Wohnſitz niht im Reichsgebiet haben , wurden im ganzen 19
7| 21 T ) x 98 ) ganz

3 32 Jagdpäſſe ( 1914/15 : 396 ) , darunter 5 für Gaſtſchützen , erteilt .
i

4| 29 Der Ertrag der Paßtaxen belief ſich im ganzen auf 126 275 ( 914/15 : 218 305 ) ,

2|
1 und zwar wurden 89 840 / aus Jagdpäſſen für Grundeigentümer , Jagdpächter undJagdaufſeher ni l

| g Ee 84820 / aus ſolchen für Gaſtſchützen und 1615 aus Wochenjagdpäſſen für

2|| Sa Inländer .

) | 10
Die Zahl der im Fiſchereijahr (1. Jannar bis 31 . Dezember ) 1915 im Großherzogtum E ,

|

a g9 |
ausgeſtellten Fiſcherkarten beträgt 4743 und bleibt um 1769 Hinter der Bahl der im Jahr 1914 wo

3 1 ausgeſtellten Karten zurück . Der Grund der ſtarken Abnahme der Fiſcherkarten im Jahr 1915

j s poe dem Vorjahr iſt wohl der gleiche wie hinſichtlich der Abnahme der Zahl der Jagdpaß⸗

72 nehmer.
3 i} Von den Bezirksämtern ſind im Berichtsjahr 4319 , von den Bürgermeiſterämtern 424

Karten ausgeſtellt worden . Unter den erſteren waren 4218 Jahreskarten und 101 Karten mit

350 vierwöchiger Geltungsdauer , die ( wie die bürgermeiſteramtlichen Karten mit gleicher Gültigkeits⸗

j 989 dauer), nur an Perſonen erteilt werden , welche ſich vorübergehend am Orte aufhalten .

j Der größte Teil der ausgeſtellten Kartenentfällt auf die Fiſchereigebiete am Bodenſee , am
l

i

; Bl Rhein und an deffen größeren Nebenflüſſen . So wurden im Amtsbezirk Konſtanz 681 Fiſcher⸗ pi

tarten ausgegeben; es folgen die Amtsbezirke Mannheim mit 356 , Raſtatt mit 295 , Kehl mit 281

und Karlsruhe mit 215 ; in allen übrigen Amtsbezirken ſind weniger als 200 Karten ausgeſtellt E e
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| An Taxen wurden im Laufe des Berichtsjahrs für bezirksamtliche Fiſcherkarten 13 820 M,

ür bürgermeiſteramtliche 372 / eingenommen .
|1
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2 . Die Entbindungsanſtalten im Jahr 1915 .

Im Großherzogtum waren im Jahre 1915 im ganzen 19 Entbindungsanſtalten tätig ,
davon waren im Eigentum des Staats 2, des Frauenvereins 2, einer Stiftung 1 und einzelner
Perſonen 14 . Die Zahl der Betten für Wöchnerinnen betrug 241 , für Neugeborene 149 , für
das Pflegeperſonal 83 und für das Dienſtperſonal 43 . An dieſen 19 Anſtalten waren 17 Arzte,
60 Pflegerinnen und 40 Dienſtboten tätig . Im Laufe des Jahres wurden 2827 Wöchnerinnen
während 46 672 Tagen verpflegt ; auf die Neugeborenen entfallen 23 768 Verpflegungstage .
Die Zahl der im Jahr 1915 Entbundenen beträgt 2734 , davon erkrankten an Kindbettfieber 13

und an andern Krankheiten 137 ; von erſteren ſtarben 3 und von letzteren 14 . Mittelſt geburts⸗
hilflicher Operation wurden 650 entbunden , wovon 5 ſtarben . Nach der Art der Operation ent —

fallen insbeſondere auf Abortus 159 , Beckenendlage 60 , Dammnaht 39, Fehlgeburt 6, Kaiſer⸗
ſchnitt 30, künſtliche Frühgeburt 42 , Nachgeburt 40, Perforation 21 , Wendung 47 und Zange
130 Fälle . Unzeitige Geburten , d. ſ. Geburten vor Ablauf der 28 . Schwangerſchaftswoche , waren
es 171 . Unter den 2580 Neugeborenen waren 1283 Knaben und 1297 Mädchen ; von den
Knaben waren 846 ehelich und 437 unehelich , von den Mädchen 863 ehelich und 434 unehelich⸗
Von den Knaben waren 48 totgeboren und 32 ſtarben alsbald nach der Geburt , bei den Mädchen
betrugen die Totgeborenen 46 und die alsbald Geſtorbenen 33 .

3. Die Betreibung der Hoheitsgefälle in Baden im Jahr 1915 .
Die Amtshandlungen , die zur Betreibung der Hoheitsgefälle notwendig werden können , zer⸗

fallen in drei Gruppen : Mahnungen , Fahrnispfändungen und Fahrnisverſteigerungen . Dieſe drei
Arten der Betreibung werden entſprechend der Säumigkeit des Schuldners in angemeſſenen Zeit⸗
räumen nacheinander vorgenommen , mit der einen Ausnahme , dağ feit dem Inkrafttreten der Juſtiz⸗
gefällordnung (1. Januar 1912 ) bei den Juſtizgefällen nicht mehr gemahnt wird ; im übrigen
ſind dieſelben aber anwendbar ſowohl einerſeits bei den direkten Steuern und bei der Verkehrs⸗
Erbſchafts⸗ und Schenkungsſteuer , als auch andererſeits bei den Juftiz - und Polizeigefällen und
bei den Steuerſtrafgefällen .

Die Zahl der Mahnungen belief ſich im Jahr 1915 auf 306 553 gegenüber 387 059
im Vorjahr , alſo ein Weniger von 80 506 Mahnungen .

Bleibt die ordnungsmäßige Mahnung ohne Erfolg , ſo wird zur Fahrnispfändung ge⸗
ſchritten , die meiſt bewirkt , daß auf Erſcheinen des Vollſtreckungsbeamten die Schuld bezahlt wird .
Man zählte im Berichtsjahr 91 344 ſolcher Fälle gegen 135 106 im Jahr 1914 . Verhältnis⸗
mäßig häufig , nämlich in 43 575 Fällen ( 1914 : 80 123 ) , war der Pfändungsverſuch auch erfolglos .
Vollzogen wurde die Pfändung 1956 mal ( 1914 : 3252 mal) . In Hundertteilen ausgedrückt
wurden demnach von den insgeſamt 136 875 Fahrnispfändungen 66,7 durch Zahlung auf Er⸗

ſcheinen des Vollſtreckungsbeamten , 31,33 durch fruchtloſen Pfändungsverſuch und 1,43 durch voll -
zogene Pfändung erledigt .

Von den vollzogenen Pfändungen führten 84 Fälle oder 4,290 zur Verſteigerung .
Im Vergleich zum Vorjahr haben die Fahrnisverſteigerungen um 70 abgenommen .

4 . Die Lage des Arbeitsmarkts im November 1916 .

Der Arbeitsmarkt hat ſich auch im abgelaufenen Berichtsmonat nicht weſentlich geändert ;
er zeigt bei wenig verändertem Angebot und gleichbleibender lebhafter Nachfrage im all —

gemeinen dasſelbe Bild wie in den letzten vorausgegangenen Monaten . So weiſt die männliche
Abteilung der öffentlichen Arbeitsnachweiſe faſt genau dieſelben Tätigkeits und Vermittelungs —
ziffern für den Verband im ganzen auf wie im Oktober lfd . Js . und es tommen infolge ungu
reichenden Angebots und allgemeinen Mangels an männlichen Arbeitskräften , gelernten wie

ungelernten , auf 100 offene Stellen nur 78 Arbeitſuchende ( im Vormonat 77). Bei der weib —
lichen Abteilung nehmen dagegen die Arbeitsgeſuche andauernd derart zu , daß ihre Geſamtzahl
den vorhandenen Bedarf erheblich überſteigt . Es kommen hier auf 100 verlangte Arbeitskräfte
142 Stellenſuchende gegen 128 im Oktober ds . Is .

Im einzelnen verlautet für die wichtigeren Berufe folgendes :

a) Männliche Abteilung :
Der Bedarf an Arbeitskräften für die Landwirtſchaft , der mit Beginn des Winters ohnehin

verringert ift , fonnte im allgemeinen mit den verfügbaren Kräften gededt werden . In Baden —
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Boden, Karlsruhe und Pforzheim waren Gärtner und Gartenarbeiter in größerer Zahl verlangt ,
in Karlsruhe außerdem noch Melker . — Für die Betriebe der Metallverarbeitung und der Ma⸗

ſchinen - Induſtrie ſind nach twie vor gelernte und ungelernte Arbeiter aller Art faſt überall ſehr

geſucht und ſchwer zu beſchaffen . Insbeſondere fehlte es an den größeren Plätzen an Blechnern ,

Schmieden , Inſtallateuren , Maſchinenſchloſſern , Elektrotechnikern , Wagnern , Eiſen - und Metall⸗

drehern , Formern , Gießern , Mechanikern uſw . Ju der Pforzheimer Gor : und Silberwaren⸗

Induſtrie war der Geſchäftsgang immer noch zufriedenſtellend ; es konnten insgeſamt 617 Ar⸗

beitskräften Stellen vermittelt werden gegen 549 im Oktober ds . Is . Geſucht waren ſtets Juwelen —

goldſchmiede , Faſſer , Ringmacher uſw. , und es herrſchte empfindlicher Arbeitermangel . — Auch

in ber Holz⸗Induſtrie war allerorts ein niht annähernd zu behebender Mangel an Arbeitskräften ,

hauptſächlich in Baden - Baden , Freiburg , Karlsruhe , Konſtanz und Pforzheim . — Jm Nahrungs :

mittelgewerbe war das Verhältnis zwiſchen Angebot und Nachfrage etwas beſſer ; in Freiburg

und Karlsruhe fehlte es nur ſehr an Bäckern , an letzterem Platz auch an Metzgern . — Im Be⸗

lleidungs - und Reinigungsgewerbe machte ſich in Karlsruhe , Konſtanz und Pforzheim großer

Mangel an Schneidern und Schuhmachern fühlbar . An Friſeuren fehlte es andauernd an den

größeren Plätzen , ſo z. B. beſonders in Karlsruhe und Pforzheim . — Auch für die Betriebe des

Baugewerbes waren Arbeitskräfte aller Art , hauptſächlich Maurer , Zementeure , Zimmerleute uſw . ,

da und dort ſehr begehrt , vielfach behufs Fertigſtellung von Bauten vor Eintritt des Froſtes . —

In Karlsruhe hält der Mangel an Arbeitskräften im graphiſchen Gewerbe immer noch an . —

Die Fachabteilungen für das kaufmänniſche Perſonal bei den größeren Arbeitsämtern ( Freiburg ,

Karlsruhe ) wurden außerordentlich ſtark in Anſpruch genommen zur Beſchaffung von Erſatz

für männliches Perſonal . Nicht immer konnte mit den zur Verfügung ſtehenden Bewerbern

und Bewerberinnen den Wünſchen der Arbeitgeber entſprochen werden . — Im Gaſtwirtsgewerbe
war es an den größeren Fremdenplätzen ( Baden - Baden , Freiburg , Heidelberg , Konſtanz ) ziemlich

ſtill . Perſonaleinſchränkungen machen in Freiburg und Konſtanz die Unterbringung von Kellnern

und Köchen beſonders ſchwierig . — Für ungelernte Arbeiter ift nah wie vor faſt überall reichlich

Arbeitsgelegenheit jeder Art vorhanden ; Erdarbeiter , Taglöhner , ferner Hausburſchen und Aus⸗

läufer waren ſtets geſucht . Tüchtige Fuhrleute find ar der größeren Plätzen ( Karlsruhe , Mann⸗

heim) immer begehrt . — Bei der Freiburger Lehrſtellenvermittelung meldeten ſich Knaben

zahlreich an , jedoch iſt die Unterbringung durch die verminderte Anmeldung von Lehrſtellen er⸗

ſchwert .
Um dem allgemeinen Mangel an Arbeitskräften abzuhelfen , haben manche Arbeitsämter

in ihrer Eigenſchaft als Lazarettarbeitsnachweiſe Lazarett - Inſaſſen zugewieſen .

Beim Landesarbeitsnachweis für Kriegsbeſchädigte waren gemeldet : 395 offene Stellen ,

102 Beſchäftigungsgeſuche und 77 Einſtellungen .

b) Weibliche Abteilung :

In Konſtanz fehlte es an Mägden , die melken können ; auch in Waldshut waren landwirt⸗

ſchaftliche Arbeitskräfte ſehr geſucht . Beim kaufmänniſchen Stellennachweis konnte mancherorts

(in Karlsruhe und Mannheim ) eine Anzahl weiblicher Schreibkräfte vermittelt werden , die von

militäriſchen Dienſtſtellen verlangt waren . Auch ſonſt wird die Frauenarbeitskraft immer mehr

nutzbar gemacht , vielfach als Erſatz für fehlende männliche Arbeitskräfte . Durch vermehrten Be⸗

darf der Induſtrie iſt ſogar jetzt ſchon da und dort ein gewiſſer Mangel an häuslichen Dienſtboten

zu beobachten , da viele Mädchen die lohnendere Arbeit in Fabrikbetrieben vorziehen . Im Gaſt⸗

wirtsgewerbe find im allgemeinen nur Küchenmädchen geſucht , während Servierperſonal (Kell⸗

nerinnen uſw. ) über Bedarf vorhanden iſt .

Im ganzen betrug bei den 19 badiſchen Verbandsanſtalten im November 1916 die Zahl der

männlichen weiblichen zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 7940 5589 13529

Arbeitſuchenden ar. peoe aLeN 6192 71926 t4118

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) . . 4330 8947 8277.

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 78,0

bezw. 141,8 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 69 ,

bezw. 40,s eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 54,5 bezw . 70,6 durch die Verbandsanſtalten beſetzt.

21

E

m

E

l

i

J
R

i $;
E

l
3
4
i

3

o



128

＋◻⏑sgr..

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im November 1916 .

———

Bahl der | a io Eingeſtellte Perſonen
rlangte p i oyt)

ER IR
5

} on a i |
Anhi a iE Stellen )

verlangten NE e E A in / i
Sare | uptet; Arbeit- e

|
fiiidh über - | ber | A

( bom | vom | Arbeit PEDenp en Arbeit
i Bor- ſuchenden ſuchende] haupt

| Urbeitā - |
Ti Perah

I . Männliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 265 36 256 17 96,6 219| ] . 82,6p | t ) ált È 5 85,5
Brukat . 280 6 IR ra

ags Baa T. o
Duriat uar uy 127 | g 15 — o 28| san | zag

berbach . 4) = | - TU ATSMA AS TMREN AA

Freiburg . 1947 | 486 | 1408 | 103 ) ; 3 |
h

e ( | è 3 7253 943 8 , | 67,0

Heidelberg . A 474 75| | 339 3971,5 240 | oi | 45
Karlsruhe 957 74 9110 4/ 95½] 775 837 35. f
Konſtanz. 459 137 174 | 4l 37,9 121

| 26,4 605
Lahr 267 | 109 100 BI 1Ae 77 28,3 770

Lörrach in 190 | 21 ) 78 | 6 | 41n 53 || 279 | 675
Mannheinm 1034 156 1228 97118,8 845 31 , 68,8

Mäüllheim I enara eLa OA A A
Dffenburg . . . 363| . 105 Da 2347 BR
Pforzheim . . : 0081" 1711 1006 ] 7s 18,8 621 | 6r6 61A
Raftatt 375 — 223 | soo | 215 578 | 964
Schopfheim. 22 11 26 — 118, 4 g

Í

Billingen 19 | | | | n

i
g 6 % — 4 2] 105 22½4

Wenſen 62) Sl. 60] . il, 96,8 52 | 839l 86,7
e s ETOR ATE ETRA al g

i
hea E k a | 13 i 0,3 | 10,0

| | |
gi |

pp MAR 7940 | 1491 | 6192| 363 | 78 , 4 330 | 54,5 |
69,9

í ( | | |
| I|

im Oktober 1916 79711 640 6167 383 77 4 818 | raa

Bio. Abn. ( + o )= 8117 ½ 25 liera A
im Novbr . 1915| 7601 1405 78396) 556 | 3| 4605 A

32.0,Aön ( . — . 30 —120⸗ »* ½6%
„

| Il |i l |

II . Weibliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 256 | 39 | 280 62 íp! | | | 109 , 2011 78s I T ATS
Bruchſal 127 is ( 119 1 39 || 5 | —
Denah

kdai 791. 59 169| 142 | 213,9 54 68,4 32,0
ak aale 1al , aari amak OI

ea
ANNA

eidelberg . 252 25 340 oiae 178 eaa] pa

18
| Ei || 19 70, 52,4

Pariðruhe . . . | 1095 | 6s ] 1456 | 216l 1330 ] 7001 63% 48
Konſtanzz 167 5237 10 1415 114 68, 48 ,
abe ana 84| 18 | 61l 15l 726 29 34,8 A4733

Lorrachh 56 — 93 18 166 , 40 8/8 [ 52 ,
Mannheim . . 1486 | 37) . - 1851

| 263 || 124,6 . 1 283 83,0 | 66%
Müllheim 82 3 | 86 | 9l rog. 56 68,, 6s ,

Offenb | 1 | - i 4,9 . 3 | 65,1
urg 78| 7 174 | | 223,1 51 65,4 29,3

Pforzheim . . . 6381| 78 | 1287 | 8358| - 196 , 485 76,9 30

Patati 3 152| 23 | 480| . sol 2829 ] 121 79% | 28 %

SehenTeim, iy A 5| 28. 6 | 150a a 22,7. |. 15y

Batbut Pinea 20a ] 166 3 ka a
einheim . 29 E3 ] 222 | _ 759| 8 E 10,3 13,6

- iaaa II 5589 | 601
|

7926 | 1393 | 141,8 | 3947 | 70,6 49,8
e | | || r r ’

ne AER h ||

a prhe gei
5

778| 5e1| 7844 1078 | 127,9] 4065 | o4 | 554
| 80 . Un. (+.—) | — 18% [+ 5 | — 118 LEN| t Ii |
| im Novbr . 1915| 4151 ] 278| 6622| 11028 | r59 , | 8274 | 78
Zunahme ( ＋) . | + 1438 ) ( + 1304 hanet Aras kog dal IA

Auf 100 verlangte
Arbeitskräfte kamen

Arbeitſuchende

ý lim gleichenim Ii aĝ

Soeugmek Konat
ttober | Foy y Novbr.

1916). | ! poe

95,9 | 84⁄3 |
28,6 | 44,6 ]
26,7 55,2 |

| Pata
77,0 | 105,9 |737 | 864

IOI } 117,5
41,0 80,4. |
2 % 44½
59,6 63,8

119 , 98,9 |

120; 0. | - LH ;
336 .

la LI

89,2 | 124,09
47,0 | 74,3
91,3 | 214,3

100,0 |
—

51,4- | 22,5
220 , | 119,6

ŽIA 9733 |
|

|

116,8 | 116 ,
77 , 116,o0

197,7 | 262,5
A ai 3

|
120,2 | 193,9
140,3 | 186 ,

91,3 112½

149,7 | 168,5

Don 273 ,

teat paas4,2 | „4
131,7 | 168,4
165,9 | 303,7
I91 ; 4 | 377,2

170,6 | 181,7

354,5
|

191,7

94,1 | 50,0
104,5 | 206,5

j-

127,9 | 159,5
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Von den Arbeitſuchenden bezeichneten fih 37,2 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer
Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 43 , und bei der weiblichen Abteilung 32 ,
vom Hundert ; davon waren iber neun Zehntel ( 52 0 ) der männlichen und etwa gwei Drittel

( 680) der weiblichen Arbeitſuchenden unter 4 Women arbeitslos .

Bei 25 meldepflichtigen Stellenvermittelungs - Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßigen Arbeits⸗

nachweiſen ) von Handwerker - Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und andern Vereinen ,

gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im November im ganzen für männ⸗

liches und weibliches Perſonal gemeldet : 2046 offene Stellen , 1434 Arbeitſuchende und 669 be⸗

legte Stellen .

a
Bei ber Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes der

Induſtrie MannheimLudwigshafen e. V. in Mannheim wurden im November laufenden Jahres

für männliches und weibliches Perſonal 1669 bezw . 754 , zuſammen 2423 offene Stellen und 1214

bezw. 771 , zuſammen 1985 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 1210 bezw . 685 , zuſammen
1895 untergebracht . Bei 4 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz aturalverpflegungs⸗
ſtationen), bei denen im November 33 Arbeitſuchende Wanderer ) verkehrten , waren 16 offene
Stellen vorgemerkt , davon konnten 14 beſetzt werden .

5. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im November 1916 .

Im Berichtsmonat iſt die Bruſtſeuche der Pferde ſowie der Milzbrand erloſchen , Rotz da -

gegen neu aufgetreten . Gegenüber dem Schlußſtand des Vormonats zeigen am Schluſſe des Be —

richtsmonats Pferderäude , Bläschenausſchlag des Rindviehs , Maul - und Klauenſeuche , Schweine —

ſeuche und ⸗peſt , Schafräude und Geflügelcholera Zunahmen , der Schweinerotlauf dagegen eine

ſtarke Abnahme . Der Rauſchbrand , der in 1 Gemeinde neu auftrat , iſt bereits wieder erloſchen .

Den Schweinekrankheiten fielen 539 Tiere zum Opfer , davon ſind 215 umgeſtanden und 324 frei-
willig getötet worden . Vom gefamten in den neu betroffenen Gehöften vorhandenen Beſtand er⸗

ftantten 27,70 , von den erfrantten Tieren find 94,7 ? umgeftanden oder getötet worden .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt folgende Nachweiſung Auskunft :

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſe
des Monats E e aa e

a e Monats

Tiergattung waren ver⸗]
verſeuchten Seuche | find von den Tieren der | blieben ver -

iib
feucht

|
SEUR betroffenen Beſtände ſeucht

z EEE ETRe a
E

S
getötet E

Seuchen E g PE | 85 | Z | Š ere umge⸗ — Worben £ S
E 9 E 9 | WS | E | s ||

Trantt | | ftanben poliz | freiz 8 v

Š S E re aa T a A S
K

| | TA X
|i f |

TRD MAFI
ERPE

En E LIS M rE A

Pferde , | | keal | |
|

Bruftjenche . T LEL Si 2| TS A 262 ( — — — —

PARE D AIEE TOE L A E a EA a

MAUDE LLR . THS gO 2B I LEPTIN BASIE ESS AE 19| 82

Rindvieh . |
| | leaba |

atkot atia AAR a
E o Fora ies uosa o aa a

Rauſchbrand Wee I TE: OMAS L SETH g H |
—

Bläschenausſchlag 180S 2 2 17 40/ — 1 17 — = y 8/18
Maul⸗ u. Klauenſeuchef 117 — 17 ] 99 — 8 99 — — 8 1186

Schweine.
| U peeo i |

| j |} |
Schweineſeuche und

| | | pacea |l | |
Shweinepeft . . . | 49 | 276| 12 | 359 | 1240| 12 | 260| 407 | 197 | — | 209 ] 49| - 375

tollauß . . . [ 92 153 59 116 812 108 | 188| 162 18 — 115 - 48| "86

Sijaje. passpaga sde- vdee apan ateelibaca aee
aia

in OE NA 2 8 U. a
|

468 1
|

468 prak a 90 4 5

Geflügel .
| orint |

| |
|

Geflügelcholera . . 81 16ʃ( 8146[ ( 1J, . 176 166, ( — 8 aU
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6. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen

Monaten des Jahres 1916 .

ruhe
5

~

Januaͤr
Februar
März

I . Vierteljahr

April
Moi . ob. Jo
Mai . gb.

II . Bierteljahr .

mK srki g
Auguſtt
September

III . Vierteljahr
ORO ys

4 gad ! ti i gagi

fnaio
791 | 517 475,0 ] 110

226 | 142418,0 ) 47

GüShie Güter [ciñe] ei

271 | 181 979 „ol 23 21677, 5| 138
277 | 163678,0 }; 17 2 |

310
|
190 998,0 25

858 | 536 650,0| 65

2

7
r EATE |

802 | 197499,0] 24 | 2
314 199 485 , 182
242 162 139 , 24 2

858 | 559128,0 ] 66 | 7

266 | 170390,0 180 . 3
285 | 198144,0 ] 41 | 4240 | 148 941o] 39 |

13

6

ter Güter
nſchl. Schi ifie einſchl.

Floßholz ji | Floßholz
t Dae de

Ankunft :

| 28 221,0
2 424,5:| 116 : | 20 823,5

148,0 147: | 81328,5

850,0 | | 401 | 806873,0

553,0 | 161 4 25 997,0
800,0 204. 28 844,0

855,0 17228 001 ,

708,0| 537 82 342,0

118,0 | - 187 | 80108,0

442,0| 126 | 12978,0
5190, 0 | 150

345,0
| 4683

189,0 35 |

15 308,0

58 394,0
16 108,0

2| gap | t

Konſtanz s Karls
9 PE FIN

w
TESNA

i i | | y
Rhein zu Berg |i thein Lau Tal Rhein zu Berg Rhein zu Tal

uſw. iffe! Güter | TierePfe | Schiffe Güter | Schiffel Güter
Stifte] Güter na GütereeLLl . LL . L4

Ankunft :

Januar . [ 344 1091 / 709 63 ' 157 043 ;
$| 9/1 e 128 103073,5 20 1247,0

Februar 332 768 5 591 62 48 144,5 7
| a 106 76 : 611 rofin T44 872,0

März BAB) , 15115) a421 ju 73 61252 ; oina 71030,5 126 97 611½ 17 6670
. Bierteljahr 1024 3371 , 1721.] 198. 100 440, % - 283 - 8 5000 360 lra296,0 ]: 5112786,0

April 341 1019 , 0 366 8375 591,0 Aid tH 134 | 108032;Fl 19 |1 852,0
Wear sirna 451 1753,0] 456 95 - 186 592, 08S864,o 159 124685, 026 1677,0

480 1155,0 421 70 009Aol s Ah a last1 |
87818,0 20. . 705,0

II . Bierteljahr . | 1222 [3927,0 ]o| 1
243

r
248 |(2322,01 16 864 , 405 320535 ol 65 | 8 824, 0

DaS 399 359 | 77 75659,0 10 | 279,0 ] 127 [99250,0] 23 | 1133,0
Auguft . . . . | 482 | 565,f 303 71 163 707,0 . 9] — 142 102357 „ol 25 | 13875,0
September 424 | 864,0 ) 390 78 66 952, hate ani dadan 104878o 17 | 1262,0
III . Vierteljahr 1255E o| ' 052 f 1236 | (206208,0 25 | 1279,0 394 806480

„0| 65 | 3770,0
Oktober . 356 7380| 365 75 65 599,0 6 814,0 105 79 060 , 20 | 1605,0

Abgaug :

anitat . 344 375,0 2 31750,0 % 69 1811,0 18 = 0 101 119885,5
Februar 332 5075 %/ 30% — — 502433,0 17 353,0 110 20202,5

März BAB ATOAi afan supu || 8t |2 118,0 13 . — 139 21469 ,

I . Vierteljahr 102˙⁴ 1853,0/ 7 5 1750,0 % 206 6 362,0 % 48 779,0 350 ( 61557,0
Aprika , 341 320,0 % 10 1240,86 1285,0⁰ 19 golji 181 (22628,0
AOL dienai 451 , l. 488,0110 4 | 1529,0 , 89:44 365,01 24 1,0). © 151- 27776,0
ME RT 430 | 3840) 11 4 |*

257,0 84 12688,0 ] 171 — | 116 128426,0
II . Bierteljahr . 1 222 1 142 , "31 | 19°] 2085 ; 0 259 8338,0 ] 60 |" 5,0 "898 178830,0
En 399 | 320,0% — 4 |

11570 82 2299, % 12 124 117800,0
Auguſt . [ 432 424 ol 4 84 2f56,0| 77 | 4616oko18 kel - || 153 1816420
September 424|- 887,0) = L hi 499,0 84 2619,015 — || 128 [ 17938,0
iii . Bierteljahr | 125511 081,0, 4 . - 8 | 3812,0 ) 1248719 528,0 ) 45. 105 67880,0
Pen e ae Beh A AL 3 517,0 82 2 530,o0( 18 120 ( 20468,0

Mannheim

Monate Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen

uiw. Rhein au Berg | Rhein zu Tal | dem. pa Beng Rhein au Berg| Rhein gu Tal,
Schiffe | Güter

173 154323,0
238 183049,0
287 185125,0 )
648 | 523838970
208 1835980
23112080000 ]
168- 175369.

0)
607 568967,0
192 190764,0]230 204276,0
186 (162163,0)
608 557203,0
178 iTi58854 „0l

Babl

3100/ %
111568,0

5 660,0
19: : : 028,0

5 1515,0
816052,0
l

|
151/0

142518 ,
3 | atm
7 |. 860,0

5111860,0
151 "720,0

7 | 492,0

Schiffe ! Gitter



Monate

uſw .

Januar
Februar
März

I . Vierteljahr

April
Mai .
Juni .

II . Vierteljahr . .
Miha
Auguft .
September

III . Vierteljahr
Oktober .

Januar
Februar
März
I . Vierteliahr

April
Mai .
Junz .

II . Vierteljahr .

Milke
Auguft .
September

III . Vierteljahr
Oktober .

Januar
Februar
März
I. Vierteljahr .

April
MaA . . .
Juni 08 .

II . Vierteljahr

Q e
Auguft .
September
III . Vierteljahr
Oktober . .

Mannheim

Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen

Rhein zu Berg | Rhein au Tal |

Schiffe

Bahr. |

44 |
40 |

47

131

57
36
27

120

83
54
63

149

65

Güter Schiffe
t | Zahl

Davon ÜUberſchlag von Hauptſchiff

536,0
680,50

1856,5

3 073,0
1 007,0
1278,0
o Kok 002 525,0

4 810,0
760,0
466,0

1 387,0

2 618,0 91. [i]

1745,0 ]

1871,5 ] 285
1 345 ' 0 320

2744,5 422 |
5 961,0 % 1027

3244,0 . 819 |
1042,0| 3834 |

1356,0] , 282
4 642,0] 935

1188,0!" ° 324|
1091,00 351
2 631,0] 302

4 860,0] 977

8287,0 281 |

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zr

908,5 |
5438,0 ) . |
750,5 |

197,0

354,0
905,0
255,0

$

—

514,0 —
002,0f
562,0

686,0

—

Neckar zu Tal
bezw. zu Berg

Güter e | Güter

einſchl . Schiffe ] einſchl.
Floßholz | Floßholz

t I gahl | t

85,0 |
869,5 ||

100,5

055,0

109,0 |

117½,0

226,0

268,0
178,0
206,0 ||

i]
647,0 ||
244,0 |

Abgang :

58 225,0
51 930,5 |
68 683,5 |

178 789,0 |
53 862,0 |

67 596,0
|

58 076,0 ||

| 179 034,0 |-
69 580,0
79 728,0 ||
57 178,0

206 486,0 |
63 287,0 ||

70 427,0 |
26 171,0
80 310,0 |
28 048,0 |
19 524,0 ||
23 482,0 ||
18 185,0 ||
10 598,0 |
52 260,0 ||
10 142,03 )

zu Hauptf

24 225,5
17 665,0
28 023,5

69 914,0

24 067,0
| 24 060,0
| 24 481,0
| 72 608,0

| 26 219,0
| 9818,0
| 12 657,0

48 694,0

18 147,0

134 |
533,5

i 5883,0
146 334,5

851 j» 1451,0

183 | 292,0
209 | 2183,0
130 | +1 941,0
522 | 4416,0
177 350,0
108 166,0
130 1003,0
410 | . 1 519,0

125 |
668,0

ff auHauptſ

| 245,0
| 499,0
2864,0

1 008,0

292,0
2 087,0
1 941,0

4 320,0

350,0
166,0

1 003,0

1 519,0

623,0

Rheinauhafen

Rhein zu Berg | Rhein zu Tal |
ORE V .

Schiffe Güter (eei Gitter

Bat | t h Bat - t

chiff

| |
|| |
| |

L |
ij j
||

TF:

|

ni De

87 | 750,0 118 | 2725,0 ]
52 | 166 4109,0
48 | 0 160,00 175 | 6796,0 !

182 | c: 910,0 459 13630,0

83 | . , 250,0 159, | 7 506,0]
36 | 1450,0 ] 191 20708,0
16 — || 188| 4675,0 ]

85 1700,0] 533 32889,0 ]
20 3 980,0 148 | 4001,0
52 2380,0 180:1 6387,0
46 | 2599,0] 161 | 3277,0]

118 | 8959,0. . 489 [18665,0
40 | 1588,0 131 2842,0

chiff

— —
i

||
ii |

x |

T

7. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im November 1916 .

Im Monat November gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 368 Unfälle zur Anzeige , wo -

von 355 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 13 auf die Forſtwirtſchaft
entfallen , Erſtmals entſchädigt wurden 241 Fälle ; hierunter ſind 13 Fälle mit tödlichem Aus⸗

gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 24600 „ angewieſen , und zwar
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verlaufenen Unfälle wurden weiter 710 Sterbegelder bezahlt .
7Im geſamten waren zu Anfang des Monats November 26049 Perſonen im Rentengenuß ,

davon ſchieden im Laufe des Monats November durch Einſtellung der Rente 513 und durch Tod
77 aus .

EA ”

an 241 Berlegte 23465 M, an 6 Witwen 780 M nd an 5 Rinder 355 M. Für die tödlich

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Dezember 25 711

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2252000 l .

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats November Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 66 ; in 560 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

8 . Geſchäftsergebniſſe der LandesverſicherungsanſtaltBaden im November 1916 .

Heilverfahren .
Über Beſtand , Bu- und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt folgende Überſicht Auskunft :

aa Überhaupt behan -Q A yLungenkranke Andere Kranke
delte Verſicherte

Beſtand | Darunter |

pr | dake XD)
i

Bu- und Abgang Män⸗ 5 Frau⸗ 3 Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ gu⸗| ” 8 = | 7 | gner E| e = | fammen ner | en [ fammen] ner | en- fammen

Ea
áa

| | |EE AN s
h |

| f
|

Beſtand Ende Dftober 1916 | 58
|

57 || 162 | 162
|

220 24 32
|

56 82: | 194 | 276i |

Bugang im November 1916 | 26 26 | 86 | =86 | 62 6 18 | 24 82 | 54 86

Abgang n » 1916| 30 so | “69| e9 9916 10 26 46 79 125
Beftand Ende Novbr . 1916 | 54 58 | 129 | 129 || -188 | : 14 | 40. | 54| 68 | 169 | 287

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11- — — —. —
— — — — — —

Vom Ron, Geſamt⸗ Jahres⸗ |2 | Bom | ; ; |vorigen | An | | Spon
| AANI der | betrag der

Babi |
Art der Renten Neu Monat Be⸗ Ab⸗ der⸗ Nicht Dber hi feft - | neu feft -

7 |
|: imet Li Larat r| verf . ⸗ Hea 1

geſtell der weg⸗und er⸗ erledigt wil⸗ ge⸗ weit er⸗ geſtellten Heſtellten
4 h CTIPIASE t. t enl Amt

enten y. Nentenund | gefaleneneinmaligen Qeiftungen | hoben | über - | ligt | lehnt | ete ledigt Renten ) u . einmaligen | onom - ledigt erkannt einmaligen Leiſtungen
Renten

men | | (Leiftungen] w iy

Renten ,

Invalidenrenten | 623 959 | 247 18184970 1
1 248 51 157120 261

Krankenrenten . L : 263 y paet 263 50 800180 124

Altersrenten 409 176. 1 814 36 68 | 167 814 55 822/20 83

Zuſatzrenten . .: 1 sanle
|

| 2 1/80 i
Witwenrenten . . . j) 135 | 164 | 21| 5j421 | 151 leso 21 1 729/80 8

Witwenkrankenrenten ee | l 84/60 8

Waifenrenten . . .| 251 | 223 | 215 | 6 49 204 | 215 22 080| 22
| | | far 477 mit &4
| | | Waiſen Waiſen

Einmalige Leiſtungen .
Witwengeld 146. ] 120109 5 388 114 | 109 8 960/40

Waiſenausſteuer . . 13 13 353/20
| - # 3 : br 2| Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

66 66 Sf i
1

66> 1 5 450140]| N ~ č 2 ' p| n) Unter den nah Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :
50 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 131 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 2701 M 20 P

110 Krankenrenten „ MUER PRIL j 4484n" " " MAATEN
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Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des |

8 1274 RYO . mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗
nahmen wurden im Monat November Kriegsbeihilfen bewilligt : an Familien verſicherter
Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmitgliedern in Not geraten ſind , in

255 Fällen 12 555 / , an Arbeitsloſe 10 860 Mb, an die Hinterbliebenen ( Witwen und

Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen
1 i

dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 173 Witwen 8650 / und an 377 A
Waiſen 9425 / , zuſammen 41490 Mo.

B. In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche ſeit 20 . Januar 1916 der Heeres⸗
verwaltung zur Verfügung geſtellt wurde , war im Monat November der Zugang 38, der

Abgang 54 und der Beſtand auf 30 . November 139 .

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be⸗

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung i

|

der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30 . November 1916 aug -
|

bezahlt : an 2 Stadtgemeinden 1100000 M gu 3th , an 5 Stadtgemeinden 542 000 M WR

zu 4 , an 1 Lieferungsverband 38 609 / zu %d und an 35 Gemeinden 499 . 000 M
|

au 4o . l
D, Von der nah § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des u

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben bis 30 . November 1916 2 Ortskrankenkaſſen 4
Gebrauch gemacht , Der Betrag des Darlehens beträgt 22 950 / zu einem Zinsfuß von 3 y .

9 . Die Einnahmen der von Privatheſellſchaften betriebenen badiſchen |

Nebenbahnen im Monat Oktober 1916 . [ )
— — — — — — T AREN | ]

|!
Bezeichnung Aus dem Aus dem] Mus

Im [ BomBeginn
a

Dek Perfonen = | - Güter - | fonftigen | S [bes Betriebs

nagai verkehr verkehr | Quellen ] ganzen j jahres an Ho ]
Nebenbahn⸗Linie | n

W
TA Ma l o R w E Ji

A. Betriebsjahr vom 1. April 1916 að : i E

Mannheim Weinheim Heidelberg - Mannheim 68 300 23 200 . 200 | 98700 1 651272 í |
gegen 1915/16 | - 54900 | 21000 | 1200 | 77100 | 520900 O A

+ 13 400 | + 2200 | + 1000 || + 16 600 | +130372 : |
Achern Ottenhöfen O N, 5050 5 090 200 | 10340 | 833890 o)

gegen 1915/16 | . 83410 | 5910 | 240 | 9560 | 62110 Poa
+r 64o | 820 1 — 40 | ＋2780 [ ＋4r 280

Kehl-Lichtenau-Bühl 13 150 8410
| 840 | 17 400 | 111129 i 4 i

gegen 1915/16 9 040 8210 | 13800 || 18550 | 104798 ij l

y + 4110o | +" 200 | —_ 460l + 3850 | + 6331
KER

Keh - Mtenheim - Ottenheim umd Mtenheim - |
|

| i

Offenburg 9620 | 3380 | 290 || 13240 | 82030 i :
gegen 1915/16 6 440 | 8180 | 680 | 10800 | 72426 HE

＋ 3 180 [ ＋ 150 — 390 f 2940 [ 9604

Raſtatt Schwarzach a OEE A Cuna TADONNAL 080 1 10 | 6190 | 38936 par )
gegen 1915/16 | 2570 | 1870 | 10 || 4450 | 83749 ! i

F r63o it 110 — [T 1740 [ ＋ 5187

Seelbach - Lahr - Ottenheim - Rhein 5500 | " 3880 | 400 9780 | 54710 Ey
gegen 1915/16 8410 | 4870 | 160 | 7940 | 563820 E

+ 2090 | — 490 | + 240 || + 1840 | — t610 E
Kaiſerſtuhlbahhmnmnmnmn 68020 15280 250 | 24450 | 152620 i

gegen 1915/16 7170
|

17 420 | 250 || 24840 | 148 109 i
+ 1750 | — 2140 ) — ( — 390 [ T 4511 |

| |
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Nebenbahnen im Monat Oktober 1916 . 10,
— — — —

Bezeichnung Aug dem | Mug dem Aus
Im

Vom Beginn

Perſonen⸗ Güter⸗
| jonftigen |

~ des Betriebs⸗

verkehr | verkehrQ ganzen jahres an

Nebenbahn⸗Linie |
Pr

|
HeT |

kiĝ sd up Guu KA
Mirin Meu irioA . à iine y

M

Ettenheimmünſter Rhein KUNED 1 870 1 830 | 20 8 220 22 590

gegen 1915/16 1310 1240 | 20 - 12570 P 18 280

6869 90 - ＋ 650 [ 4360

Krozingen Münſtertal Sulzburg 4630 5000 40 9670 | 64110 |

gegen 1915/16 2180 50830 | 10 | 7 220 44 700 F

＋ 2450 O A0 | ＋ 2450 [ ＋T19 410

e o eana. osa 2990 4780 30 |- 7800 | 52870 f

gegen 1915/16 | 2040 | 4990 10 | 7040 | 48280 R

＋ 950 — 210 ＋ 20 I + 760 | + 4090 >
SER EDPAAE TET ACET OTS 5570 | 6660 | 80 | 12810 | 79541 $

gegen 1915/16 3 940 | 7 580 | 70 | 11590 76151
＋ 1˙630 — 920 10 ＋ 720 [ 3 390

y
Donanefhingen - Furtwangen . soa 5880 | 8590 | 240 | 14710 97 745

gegen 1915/16 4110 | 8870 | 260 | 18 240 90 192
Ta Aa a aO at a ao | + 1470 175a

Biberach Oberharmersbacchh 27203120 70 | - 5910 | 38870

gegen 1915/16 | 1880 | 2800 |
60

|
4,740 | 34 920 (

TADAO . TIT RRT T, IO | PE ETIO T T 3 00E

Mosbach Mudaoeuuuuuuu E E 8950 | 3220 | 80| 7250 | 51850 i

gegen 1915/16 2 820 | 4410 | 20 || 7 250 42 550

duimo drr rago
|

Ain g6o | - + 9300

Oberſchefflenz-Billigheim nii na 870 . 115180 . 70 2120 | 12660

gegen 1915/16 600 | 1280| 10 | 1890 | 12010
＋ 270 — 100 | + “ 60 + 2301 + 650 R

B. Betriebsiahr vom 1. Januar 1916 ab :

Bruchſal - Hilsbach - Menzingen 10 800 | 6 000 | 600 || 16900 | 183700

gegen 1915 | 8790 | 5000 | 180 | 13920 | 128 250
＋ 1510 1000 ＋ 470 [ T 2980 [ 5 450

p

Karlsruhe - Ettlingen Herrenalb Pforzheim und | | | M

Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof | 48200 | 15100 11600 74900 | 691630

gegen 1915 | 87830 | 18460 | 12600 | 63890 | 575950
Paa ggo t 1 640 | — 1 000 | +11roro [ +115680

OEA E a T Ah 2800 | 5000 | 120| 7920 | 61560

gegen 1915 1740
|

3 660 | 30 | 54830 | 51850
+ 1060 [ + 1340 | + 90 i 2490 | + 9710 Y

Wiesloch - Meckesheim -Waldangelloch C as 7 200 6 200 | 800 1, 18700 1 117180

gegen 1915 | 5400 7 000 | 80 | 12480 | 108 660
+ 1800 | - 800 | + 220 | | + 1220 | + 8470

Neckarbiſchofsheim Hüffenhardt 1400 2800 | 1203820 [ 20 160 &
gegen 1915 | 1800 2 600 | 50 3950 | 28400

＋ 100 —
300 | ＋ 70 [ — 130 [ ＋ 760

Karlsruher Lokalbahnen 28610 | 2200 | 470 | | 81280 | 260 630

gegen 1915 | 24340 1 520
|

K 25 860 | 245 800 ¢

＋ 4270 ＋E 680 ＋ 470 [ T 5 420 [ T14 830

Müllheim Badenweiler . 6 410 870
|

600 7880 | 71640

gegen 1915| 4480 | 1220 ) 1120 | | 6820 | 66400 N
+ 1930 350 |

— 520| + 1060ļ ] + t 5240

| $ m ganzen jämtlihe Nebeubahn - Linien . . . . | 248140 | 127720 | 18630 | 394490 | 2959 273

| gegen 1915 | 189700 127 620 | 183810 | | 835 630 |2 570755 l
| + 58 440 | + | + 320 | + 58860 | +388518 |
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j
0. Die Preiſe von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden im November 1916 .

a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter
t

A ( aus 26 Erhebungsorten ) .

Der Durchſchnittspreis Er war mithin im November 1916

betrug im höher ( +) oder niedriger ( —) alg im

Getreide A i ES TeT EDERT ] T n

November | Oktober | November Oktober November
und 1916 1916 | 1915 1916 | 1915

|
Rauhfutter für 100 Kilogramm

~= weee a A n e
A

Stigen EE T, GERE O 27,60 | 27,87 | 26,99 — 0,27 | + 0,61

a enie Daae 275a | 27,95 | 26,68 E T) + 0,86

EUNE, Aeee 28,89 24,16 3,30 — 0,26 +. 0,59

Uratgerfi p eE a 889 | 3897 | 32.95 Sa 1028 irimlar oiran OIRA

gate Ge eenia 28,64 | 28,71 | 28,83 — 007 || — 0,19

E o einan 29,1is 29,57 ⁶29,65 EE A

| | Flegeldruſch 5,88 |
5,82

N
+ 0,06 I|K x .|

Roggenſtroh geprepte
8 Stroh Koi

| pe 5,93 y R |
- 0,52

Majepinenbentó
500 | 4,81 p + 0,19 |l

Õor Flegeldruſch 5,15 5,40 — 0,25 ||

R
Eläges |

pepate Stroh 4,80 | 5,38 — 0,58 I| . 30
ru " 5,05

i| 4,95 LO l|
”

mmftroh ) Taidiuentnit 4,59 || 4,88 | — 0,29 |l
: gepreptes . 10,11 |l 10 An — 0,09 |

eu | Biefenhen
loſes 8,77 | 8,80 | 7,69 — 0,08 | H 2,86

MEH a e n RIDES 11 , 11/6s6 98 %

| b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel

„ ( aus 130 Erhebungsorten ) .

2
iai

Durchſchn. L aiir
n

Durchſchn.⸗a i B Durchſchn. ⸗

Lebensbedürfniſſe Preis Lebensbedürfniſſe Preis Lebensbedürfniſſe "puis
)

Y
und am15. | ]am80. und amlö. ams30. und am!15. [ams30.

a raent Nonenber Verbrauchsgegenſtände — — Verbrauchsgegenſtände [Nodember
) lT

] P | P < PP P | Y

j 5 | Speiſebohnen . . . . 1kgj 89| 89| Teigwaren : |
eizenauszu smeh ! 1kg Speiſeerbſen , geſchälte . „ f 95 | 95| Rubel | Cier- 1kg152 151

a aiaa E a a aa g0 | oal Bofete > n | 104

4
Sijentriegsmejl , aaae a $ i K To

i
as Eier⸗ . „ 116051162

anpſnnehl, AAE VASES O aren fein
j 7 | pi WollaronilbeffGrieß⸗ , 142 | 142

Wbpffelſärtemehl : „ 568 600
aeea „

62 60
L 103| 103

tot: Griep aeien
< e

>
n | ST 7j] Ae : |

in Laiben von .. 750 g 293 293ſ[ Grünkern , loſe . . . „ 1107 | | 104 Limburger⸗ , Backſtein⸗ |

$ .. 1500 „ 58ß5 585 ERN oder Stangen⸗ AUM 162 | 168
' zuhſtüctsbrot, Wed 1kg | 78| 78 , Haferflocken oder⸗grütze , ¼˙hünſter⸗ und andere |
i Bhut

ojj t92 WER TARER O AL L Weichkäſe mit 40 c% |
; t , KIE i

Reis (gangbarſte Sorte ) . „ 1128 | | 112 Jettgehalt . . „ 231 [245
) Taſelonter, » [888 1892| | Sago , intänd . ( Ravter ) „ | 155 |j 163 Rahme -s s : > m 1246233

) siana $
Prot Hi ot Kaffee: | Emmen - Schweizer- „ 448 | 457

) Cier;
* O || gebrannt , ganab. Sorte „ (761 | 805 taler | Mgänere p 319| | 322

) Trinteie ii
Malzlaffee . . . . „ [E14 | | 1134) Gifig : |

er . . . 10 Stück 226 | 227 Sorte 5011179 5 1 7
ied⸗ ode ; SOENS , ſrein ( gangb. Sorte) „ 11601178 einfacher (Biereſſig ) 1 Liter | 17

j
oder Kocheier „ | 229 232 Kakao ] Haferkakao „ 580 | | 620| Doppeleſſig . mitol 84

j um Cruumülch
Tee Cilligſte Sorte ) n 1986 | | 981 Weineſſig n 47| 48

J tall abgeholt Zucker: i Salz (gewöhnl. Speiſeſalz ) 1 kKg 93| 28

| firBiebervertänjer 1Qiter | 22 | | 24 Grieß⸗ ` n |62| 62 H s; |
j | twerbraucher „ |24| 25 | | Würfel n | 64| 64 frany CoN i —

n
er Bareampe onig ( mit Glas ) : | gong pm orte 1Riter S S498

ins Han
„ 2425 echter Bienenhonig . „ J418 | 445 ” URE Esie

ta A n oH
57

aus gebracht . „ 26 |
27 Kunſthonig . „ 132122f Erdöl ( Petroleum ) . . „ f 32 | 82

ji

,
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Noch : b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel .

| ia Durchſchn .⸗ 1w U : Durchſchn. . WTW EE
ay

oraid |Lebensbedürfniſſe Preis Lebensbedürfniſſe Preis Lebensbedürfniſſe per
„ |

und remen und — —.30, und am Jx ee ; i > z November p n z wVerbrauchsgegenſtände a TAS 3 n Verbrauchsgegenſtände mi ,7 RE, EE rp FPP d $ H aA:
r

5: TiGAB “ —

Kerzen ( Kompoſition ) 1kg | 386| | 401 Sihteineieijeý: Noch : Wurſtwaren (friſch ) :|
Bündhölzer ( Shmed . ) 1Patet | 44 | 44

Rippenſtücke (Kotelette) E ankon
feine (Frankfurter,Soda ( Kriſtall ) . . . 1 kg 17 17 o r i an 1 kg | 879 | | 888

Tp Reber- kalaaS | O qe 0 UR aa KRi an o
Ochſenfleiſch: | ſonſt. Bratenftüde „n 1878| 376| | Bratwurſt n |429 a

im allgemeinen, m. 200 / alle übrigen Stücke . „ 353367 Landjäger „ 1892

Knochenbeigabe tkg | 8375 | 3879 Salzfleiſch u. 1 j |
Vorzugsſtůcke(ohne beſond. roh „ 410416l Fette : [ a

Fuodenbeigabe): | gekocht . . . . „ 411406
Vutterſchmalz . . „ 400 o} {IQ AT? Gsfusi 498 0X Á m The m. DU QE p

Lummel (Lende) fnocenfrei n | 496 | 495
Hammelſleiſch : Kunſtſpeiſefttt . . „ 435/4

Schoß , Mittelſtück | i i i Margarine . . „ 425
g( Rierentüd , Vorſchla ) ) „ 419418 ] ] im allgemeinen , mit

Pflanzenfett " 13681
a

Schoß ( Ropf⸗ u. Endſtüc ) „ 386 383 25/f Knochenbeigabe „ 397397 f

gering . Stücke Wade , | Vorzugsſtücke one
beſond. Gemüſe : 0Hals, Stich, Backen, | h AnA aA poe . ogl D

dünner Plätz ) mit | Kotelette ,wie gewachjen » 1399 | 403 Gelberüben . . n | 2ean
200 euibenbe 355352ʃ ] geringere Stücke ( Bruſt Weißkraut 15 8200/0 uohenbeigabe p. {855 1352 geringere Stude Bru ptraut . Ka i gel N

aaki und Hals ) mit 250/0 Rotkraut . E o
Rindfleiſch : Knochenbeigabe . „ 18851884 Wirſingkraut „ 19 gi

imallgemeinen ,mit200/g DET A I Sauerkraut ( eingem . ) „ 82| o
Knochenbeigabe . „ 378377 ] l Suppenknochen: „ „ Meerrettich . . 1Stange ] 26

Vorzugeſtüche(ohne beſond. MAROTi je pagai
77| TI]

GnbivinGalat . 1 Ropf agKnochenbeigabe) : ohne Mart . . . „ 43 Kopf⸗Salat ji
Lummel (Lende) fnohenfrei » | 486| | 483 | | Fettwaren : Spinat 4 1 kg 44) a
Schoß Mittelſtück ne D „ 26 | 320 Swiebeln ( Speije ) n | 01

Mierenſtüc , Vorſchlah ) „ 414 419 Nierenfett ausgelaſſen , 404 117 I
Cio (Ropt n Enid ) n | 384 |SBEN Smer . r rsr as 424 || 424 | | Speifetartoffeln : l l
gering . Stücke Wade, | Schweine⸗rein . . „ 490486 beim Kleinhandel „1 kg 10 1

Hals, Stich, Baden, | ſcmal ; gemiſcht . „ 447 460ſf beim Vorratseinkauf | oldünner Plätz), mit
< lanni ) duusgelaſſen) | anständifies „n 1680 | 680 v. einigem Belang 100 kg | 89

20 0% Knochenbeigabe „ 1354|
355

Rauch | |

Kuhfleiſch : E p EERE daia IGSiſche : a; ; j | Dürrfleiſch (Rippenſpeck,
g9im allgemeinen , mit | magerer Speck), durch⸗ Salzhering . . . 1 Stüd | 22 59

P wachſen . . . „ 487 480 Vismarckhering . , 35 [ge
Vorzugsſtücke ( ohne beſond. Rückenſpeck (Spickſpeck, |

Schellfiſchlmittelgroß 1kg s jl
Knochenbeigabe) : fetter Sped ) . . . „ 496494 y kleinlBackflſch / n" 2ga jíl

Lummel (Lende) fnohenfrei „ | 459 |484 ſimganzen „ 541541 Stockfiſch ( gewäſſert ) „ 16
|

Schoß Mittelſtück s ial Uimufſchn . „ 661 668 Wild : sfMierenſtück, Vorſchla ) „ | 398| 3395 S

| getol t pngen „n 16031603 ſmit Fell ! Stückl 567 z
Schoß Roypf⸗u. Endſtüc)h „ i 2 7 Aafin 712711 ganzſohne„, „ 153910

gering , ng Wate, Hackfleiſch : | Haſe poan i Ry aHals, Stich , Backen, | ind⸗ el | Biemer ganz) „ 12841 1
dünner Plätz ) , mit

| UHN Ln :
ii séla . Si || T Ragout . 8⁴ J

200 / Knochenbeigabe „ 327327 Shmweinez . . n | 432 | 429 Schlegel , age 1kg 431 | gjyarani Be a A 4389| | 433 9 1 296 | a8Kalbfleiſch : | gemiſch
| ehl Dug n |296 16|
| 54 |

im allgemeinen , mit
l,

Wurſtwaren (friſch ) :
' | agoni mija

250 % Knochenbeigabe „ 377377 gewöhnlicher weiß „ 268268 Kohlen ( frei vors Haus ) : y$) n 7 p p I| © j ç a ç 2 gor |
Vorzugsſtückelobnebeſond . | Schwartenmagen! rot . „, 276 277 Fettſchrot . 100 kg | 328 3Knochenbeigabe): | Fleiſch⸗u. Frankfurter⸗ Nußkohlen Ruhrfettnuß ll ) 387 j

Schnitzel „ 1485 47¹ wurſt lauch abgebunden ) „ | 818 | 818 Halbfettnüſſe ( Eßnuß I1, y |
Schlegel und Kotelette A Lyoner⸗ u. yai " belg. u. Ruhe ) , 4833 g9 |

wie gewachſen . „ 18385389 wut u i s n ( 431 | 484 Braunkohlenbriketts „ 291

gering . Stücke ( Bruſt gewöhnl . Leber⸗ i in oy
und Hals ) mit 25 0% | Griebenwurſt (auch Brennholz : p

Knochenbeigabe „ 1365 | 365 abgebunden ) ~ . . » 11971198 Anfeuerholz 100 kg 411

||i e.

Drud der C. F. Müller ſchen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe .
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